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Pressedienst 015-052022
Küchenspülen – kleine Materialkunde
Mannheim, 31.05.2022. Die alte soll ersetzt werden oder der Kauf einer neuen Küchenspüle steht an. „Keine einfache Entscheidung“, sagt AMK-Geschäftsführer Volker Irle, „denn jeder Spülenwerkstoff weist seine ganz besonderen Vorzüge und Qualitäten auf.“ Die kleine AMK-Materialkunde informiert über die wichtigsten Eigenschaften beliebter Klassiker wie Spülen aus Edelstahl, Feinsteinzeug (Keramik) und innovativen Quarzverbundwerkstoffen (Granitspülen). 
Die Gastro-Küche glänzt überall in Edelstahl. Aus gutem Grund. Der langlebige Werkstoff, der auch in privaten „Profi-Küchen“ sehr beliebt ist, bietet viele Pluspunkte: er ist robust, korrosionsbeständig, hygienisch, resistent gegenüber thermischen Wechselbeanspruchungen wie großer Hitze und Kälte. Edelstahl ist lebensmittelecht, säure- sowie laugenbeständig und seine polierte Oberfläche lässt sich leicht reinigen. Edelstahlspülen mit besonderen, extrem widerstandsfähigen Oberflächen sind zudem resistent gegenüber Kratzern und Fingerabdrücken. Hinzu kommt: Edelstahl wirkt farbneutral und fügt sich dadurch in jedes Küchendesign und -umfeld ein. Premium-Spülen begeistern mit einer Top-sowie absoluten Präzisionsverarbeitung, einem feinen Silberglanz und einem modern-minimalistischen Design. Das lässt sie so zeitlos elegant wirken. 
Zu einer der ältesten zivilisatorischen Kulturtechniken gehört die Herstellung von Keramik, wie die vielen und auch hoch künstlerisch gestalteten Artefakte vergangener Kulturen belegen. Das moderne Pendant ist ebenfalls ein Kunstwerk und erfordert große Expertise: die Herstellung von Spülen aus Feinsteinzeug. Der gesamte Herstellungsprozess, insbesondere das Sintern (Brennprozess), ist sehr anspruchsvoll. Ein breites Farbspek​trum sowie edel glänzende und stylish-matte Oberflächen ermöglichen vielfältige Designabstufungen – beispielsweise ganz Ton in Ton, differenziert und fein abgestuft oder auffällig kontrastierend mit dem Küchenumfeld. Keramische Oberflächen sind beliebte Handschmeichler, zudem sehr pflegeleicht. Bei stark kalkhaltigem Wasser empfehlen sich Marken-Produkte mit Spezialversiegelungen: nicht nur gegen das Anhaften unschöner, weißgrauer Kalkablagerungen, sondern auch von Schmutzpartikeln. Große Hitze und Kälte – das macht Keramik nichts aus. Die widerstandsfähigen Spülen halten auch starken Temperaturwechseln mühelos stand. Ebenso Kratzern und Flecken. Keramikspülen sind zudem stoß- und schlagfest, lebensmittelecht und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker neben hochwertigen Marken- und Design-Modellen in Edelstahl oder Keramik sind Granit-Spülen aus Quarzkomposit. Der innovative Verbundwerkstoff zeichnet sich durch einen sehr hohen Anteil (80 Prozent) an natürlichem Quarzsand aus, dem härtesten Bestandteil von Granit. Im Gegensatz zu kühlem Granitgestein fühlen sich die glatten Oberflächen dieser eleganten Spülen angenehm temperiert an. Gleichzeitig sind sie extrem hart und daher sehr strapazierfähig und kratzfest. Granitspülen sind farb- und UV-beständig, bruchfest, unempfindlich gegenüber Kälte, Hitze und küchenüblichen Säuren sowie reinigungsfreundlich. Wird auf besondere Hygiene Wert gelegt, dann kommt eine Spüle mit zusätzlicher antibakterieller Oberflächenveredelung infrage. Aufgrund des großen Angebots an attraktiven bis hin zu außergewöhnlichen Farbstellungen findet sich für jedes Küchendesign das passende Modell. Und wer eine besonders nachhaltige Granitspüle sucht, der wird auch in dieser Disziplin fündig: z. B. eine Spülenmaterialität, die zu 99 Prozent aus natürlichen, nachwachsenden oder recycelten Rohstoffen besteht und nach einem langen Lebenszyklus wieder in einen geschlossen Recycling-Kreislauf zurückgeführt werden kann. 
„Neben ihren besonderen Gebrauchs- und Materialeigenschaften überzeugen moderne Spülen insbesondere auch aufgrund ihrer hohen Funktionalität. Hinzu kommen ein außergewöhnliches Design und eine sehr angenehme Haptik. Ob es nun eine formschöne Edelstahl-, Keramik- oder Granitspüle wird, seine finale Kaufentscheidung sollte man am besten in einem Küchenstudio oder in einem Möbelhaus treffen“, empfiehlt AMK-Geschäftsführer Volker Irle. (AMK)
Die AMK ist der Fach- und Dienstleistungsverband der gesamten Küchenbranche. Sie engagiert sich auf den Gebieten Technik & Normung, Marketing & Öffentlichkeitsarbeit, Internationalisierung sowie Messewesen. Der AMK gehören mehr als 140 Mitgliedsunternehmen an, alle sind namhafte Hersteller von Küchenmöbeln, Elektro-/Einbaugeräten, Spülen, Zubehör sowie Zulieferer, Handelskooperationen und Dienstleistungsunternehmen. Sie ist Schirmherrin für den „Tag der Küche“. Der bundesweite Aktionstag am 12. November 2022 findet auch in diesem Jahr wieder virtuell und per Live-Stream mit mehr als 2000 mitwirkenden Küchenfachgeschäften, Küchenstudios und bei Möbelhändlern mit Küchenfachabteilungen statt. Weitere Informationen im Internet unter www.amk.de und www.tag-der-kueche.de. (AMK)
Mannheim, 31.05.2022
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Küchenspülen – kleine Materialkunde
Bild 1 + 1a: 

Edelstahl ist der Klassiker unter den Spülenmaterialien. Der robuste Werkstoff fügt sich harmonisch in jede Küchenplanung ein wie diese silbrig schimmernde Spüle mit ihrem extragroßen Becken und extraflachen Rand.  (Foto: AMK)  

Bild 2: 

Farbharmonie und Scandi-Design für Wohlfühl-Küchen, z. B. mit einer eleganten Keramikspüle in einem dezenten, sandfarbenen Farbton. Das Spülendesign bringt zusätzlichen Minimalismus in die moderne Küche. (Foto: AMK)   

Bild 3:  

Robuste Granitspüle mit Silberionen-Technologie (reduziert Bakterienwachstum zu 99 %) – und dazu alles komplett in der Trendfarbe Schwarz, sogar sämtliche Details wie z. B. Überlauf, Drehknopf und Abdeckkappe. (Foto: AMK)
Bild 4: 

Einbeckenspülen liegen im Trend. Schicker Allrounder in pflegeleichter Keramik für alle, die eine Spüle mit wenig Platzbedarf, aber optimierter Funk​tion suchen: mit einem großzügigen Becken und kleiner Abtropffläche. (Foto: AMK)
Bild 5: 

Nachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperl​effekt, was sie besonders reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt. (Foto: AMK)
Bild 6: 

Bei dieser formschönen Keramikspüle werden Design, Funktion und Zubehör zu einer Einheit. Auf den angeschrägten Beckenkanten schafft die im Lieferumfang enthaltene Faltmatte eine zweite Funktionsebene im Becken. (Foto: AMK) 

Bild 7: 
Raumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einer ausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort im Kompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent am Wasserplatz. (Foto: AMK)

Bild 8: 

Keramik-Unterbauspüle im minimalistischen Design. Ihre Oberfläche ist für eine leichte Reinigung und Hygiene veredelt. Flüssigkeiten perlen dadurch einfach ab und Schmutzpartikel haben keine Chance sich festzusetzen. (Foto: AMK)
Bild 9: 

Blickfang Spüle: Filigran, zeitlos elegant und gefertigt mit höchster Präzision ist dieses Edelstahlbecken mit seinem nur 6 mm schmalen Rand. Passgenau gefertigt ist auch das Zubehör: die Rollmatte und das mobile Tropfteil. (Foto: AMK) 

Bild 10: 

Als komfortables Vorbereitungszentrum für kleine Küchen erweist sich diese attraktive Granitspüle mit ihrem Stufendesign zum Einsatz von Zubehör wie z. B. Funktionsschalen und ein Haltegitter für 2/8-Gastronormbehälter. (Foto: AMK)
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